
Neubau einer zentralen 
Grundschule

Potentialstandorte Ahlden und Hodenhagen



Die Samtgemeinde ist Schulträger der Grundschulen Ahlden und 
Hodenhagen (§ 101 Nds. Schulgesetz)

➢ Beschluss Samtgemeinderat 15.12.2022 Neubau gemeinsamer 
Grundschule

Mitgliedsgemeinden Flecken Ahlden und Hodenhagen = 
Grundstückseigentümer und als solche bei der Standortsuche 
maßgeblich in den Prozess eingebunden

Vorbemerkungen



➢ Zwei 2-zügige Grundschulen
➢ 2016 Änderung der Schuleinzugsbezirke durch Ratsbeschluss – Abgleiten in 

die Einzügigkeit der GS Ahlden wurde verhindert
➢ Kinder aus Eickeloh und Hademstorf werden seither an deren bisherigen 

Schulstandort Hodenhagen vorbei nach Ahlden gefahren und dort beschult

➢ Keine Konrektorenstelle (nicht möglich unter 200 Schülern)

➢ Anforderungen an Inklusion, Binnendifferenzierung, Digitalisierung, 
Ganztagsbeschulung können nicht vollumfänglich erfüllt werden

2016 Konzept „Quo Vadis“ der Schulleitungen:
Empfehlung zur Fusion beider Schulen aus pädagogischer Sicht, 
Landesschulbehörde befürwortet dies ausdrücklich!

Pädagogische Ausgangslage



➢ Keine nennenswerten Investitionen in die Schulgebäude seit 2000

➢ Pflicht zum Ganztag ab 2026 (Ganztagsförderungsgesetz)

➢ Gutachten Haslob, Kruse & Partner 2021 und FAQ
• erhebliche technische und funktionale Defizite an beiden 

Grundschulstandorten
• Gebäude entsprechen nicht den heutigen Brandschutz- und energetischen 

Standards 
• Erweiterungsbauten für Ganztagsbetrieb und mit Differenzierungsräumen 

teurer als Neubau

Rahmenbedingungen



➢ seinerzeit untersuchte Entwicklungsvarianten

I. „Greenfield“-Entwicklung Neubau Standort Hodenhagen vor dem GE Nord für 
3-zügige Grundschule mit Potenzial für künftige Erweiterungen und 
Ergänzungen

II. Bestandsentwicklung bisheriger Grundschulstandort Ahlden: Sanierung und 
bedarfsgerechter Neubautrakt mit Turnhalle auf aktuellem Soccer-Spielfeld

IIa.  „Brownfield“-Entwicklung Neubau auf dem Grundstück Carstens, ehemals 
 Sägewerk, Ahlden

III.  Bestandsentwicklung bisheriger Grundschulstandort Hodenhagen: Sanierung 
 und bedarfsgerechter Neubautrakt / Aufstocken zu 3-geschossigem Gebäude

Gutachten Haslob, Kruse & Partner 2021



Nach ergänzender Bewertung der Sanierungsmöglichkeiten der 
Bestandsschulen in 2022:
➢ Neubau zentraler Grundschule wirtschaftlichste und pädagogisch 

sinnvollste Lösung

Beschluss Samtgemeinderat 15.12.2022: 
➢ Neubau gemeinsamer 3-zügiger Grundschule

• mit zwei zusätzlichen Klassenräumen
• Berücksichtigung evtl. erforderlicher Sporthalle
• bis Planungsphase 3 (Entwurfsplanung)

➢ Fortführung Arbeitskreis Schule 

Ergebnis



➢ Unterarbeitskreis Raumprogramm: 
➢ 2023 Erarbeitung Raumprogramm inkl. mögliche Erweiterung auf 

4-zügig sowie ggf. notwendige Sporthalle

➢ Unterarbeitskreis Standort: 
➢ Bewertung von letztlich 8 Potentialstandorten bis Ende 2024
➢ Keine abschließende Empfehlung

Arbeitskreis Schule
(Verwaltung/Politik/Elternvertreter/Schulen)

➢ tagt seit 2018 zur Entwicklung der Grundschulen (nur beratende Funktion)



➢ auf Ebene der Mitgliedsgemeinden Ahlden und Hodenhagen 
dynamischer Findungsprozess durch Benennung weiterer 
Standortalternativen

➢ Samtgemeinde forderte beide Mitgliedsgemeinden auf, jeweils einen 
finalen Standort der Samtgemeinde zu benennen:

➢ Ahlden:  Bahnhofstr. 12 (ehem. Sägewerk Carstens)
➢ Hodenhagen: Schulstr. 1  (Kita-Schulstraße)

Standortfrage polarisiert!



➢ Mitgliedsgemeinden Ahlden und Hodenhagen beauftragten 
Machbarkeitsstudien für die jeweiligen Potential-Standorte zu:
• Parkplatzsituation, Erschließung
• Schulhof, Außenanlagen
• Geschossigkeit
• Zukunftsfähigkeit/Erweiterbarkeit 
• Turnhallenbedarf

➢ Ergänzend beauftragte die Samtgemeinde die Vorstellung der 
Machbarkeitsstudien beider Flächen und Baukosten im Schulausschuss

Machbarkeitsstudien durch PG Niemeyer

































































➢ Schülerzahlen
➢ Schülerbeförderung
➢ Ganztag
➢ Standortsicherung Oberschule
➢ Zukunftsfähigkeit Schulkonzepte
➢ Zentralität

Weitere Aspekte



➢ Grundschule Hodenhagen:
     Hodenhagen  136 Kinder

Schülerzahlen (Stand 10/25) 

➢ Grundschule Ahlden:
Ahlden   51 Kinder
Eilte   22 Kinder
Grethem-Büchten  16 Kinder
Eickeloh   21 Kinder
Hademstorf  26 Kinder
Hodenhagen    2 Kinder
Gesamt   132 Kinder



➢ Aktuell Beförderung von 81 Kindern zur GS Ahlden 
➢ Aus Eilte
➢ Aus Grethem-Büchten
➢ Aus Eickeloh und Hademstorf und Hodenhagen

Schülerbeförderung 

➢ Künftig:
➢ Standort Ahlden 81 Kinder + 138 Kinder aus Hodenhagen 

 
➢ Standort Hodenhagen 81 Kinder + 51 Kinder aus Ahlden

Statement Heidekreis: für 135 Kinder zwei zusätzliche Busse erforderlich. Aktuell im Fahrplan keine 
Zeiten für zusätzliche Fahrten verfügbar, komplexe Verkehrsplanung aufgrund herausfordernder Lage 
rechts und links der Aller!



➢ Verpflichtung ab 01.08.2026 für Jahrgang 1, ab 01.08.2029 
verpflichtend für alle Jahrgänge

➢ Planungsverpflichtung für 100 % der Kinder

➢ Herausforderung: 
➢ Angebote räumlich und personell darstellen, insb. Mittagessen 

sicherstellen (Mensa)

Ganztag 



Standortsicherung Oberschule

Campus-Lösung: Synergieeffekte bei 
• Mensa 
• Bücherei 
• Räumlichkeiten
• Austausch von Lehrkräften
• Nutzung der Sporthalle (grundbuchliches Nutzungsrecht für 3-

zügige Grundschule vorhanden)
• Erleichterung des Überganges von GS zu OBS

→ OBS = wichtiger Standortfaktor für Samtgemeinde Ahlden!



Zukunftsfähigkeit 

Pilotprojekt Klasse 5 und 6 = Grundschule: 
zu bedenken bei Neubau, da ggf. bei Einführung der 6-klassigen 
Grundschule als Standard neuer Raumbedarf entsteht, 

Standort Ahlden:  zusätzlicher Baubedarf

Standort Hodenhagen: im Austausch mit der OBS sofort 
    abbildbar 



• Rathaus
• Polizei
• Kirchliche Einrichtungen
• Bank
• Alten- und Pflegeheim
• Bahnhof

Zentralität
(Zentralität wurde von den Schulleitungen gefordert aus pädagogischen 
Aspekten)

➢ fußläufig erreichbare Ziele für den Sachunterricht, wie z.B.

➢ Erreichbarkeit des Arbeitsortes für Lehrkräfte im ÖPNV



Gesamtkosten

Standort Ahlden 
(inkl. Turnhalle)

Bau 
3-geschossig ca. 20,53 Mio. € 
2-geschossig ca. 22,06 Mio. €

Grundstück ca.   0,55 Mio. €

Standort Hodenhagen 
(Nutzung Turnhalle OBS)

Bau 
3-geschossig ca. 16,75 Mio. € 

Grundstück ca.   0,65 Mio. €
  (inkl. externe Parkplätze)



➢ Schulausschuss gibt heute Empfehlungsbeschluss

➢ Weitere Beratung und Beschlussfassungen im

• Bauausschuss
• Samtgemeindeausschuss
• Samtgemeinderat (finaler Beschluss Dez. 2025)

Wie geht es weiter?



➢ Grundstückskauf

➢ Planungsrecht: 
     Ahlden:  Bauleitplanung (Verfahrensdauer ca. 12 Monate)

     Hodenhagen: Baugenehmigungsreife (vom Heidekreis bestätigt)

➢ EU-weite Ausschreibung = > 5 Mio. = Wettbewerb erforderlich

➢ Architektenwettbewerb

➢ Generalplaner und/oder Generalunternehmer?

… nach dem Beschluss



Fragen & Diskussion
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